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Donnerstag den 3. April 1873.

l " 4 ) Nl. 828. ,

Kundmachung !
des k. t. Lllndespräsidmtm für Kram

«°m 3!,M«rz 1873, Nr, 828/Pr,
'»treffen» »ie für di. Erfordernisse »..« tr»i.

»r »«« Jahr , »73 Allerhöchst g«3eh...iat.
«andesumlage.

- ^ I " ^ ^ ""^ k. Apostolische Majestät haben
mt Allerhöchster Entschließung vom 23. März 1873
ne vom kramischen Landtage zur Deckung des Lan-
'esfonds-Erfordernisses, sowie zur theilweisen De-
tuna, desjenigen des Grundentlastungsfondes für
m ^?"^ ^ ^ beschlossene Landesumlage von
^ Perzent auf sämmtliche directe Steuern ohne
n̂egszuschlllg und von 20 Perzent zur Verzeh-
"Weuer vom Weine, Wein- und Obstmoste
mo vom Fleische, davon je 20 Perzent, beziehungs-
"je ie 10 Perzent zu Landes- und zu Grundentla-

' "Ngsztvecken allergnädigst zu genehmigen geruht.
Dles wird infolge Erlasses des Herrn M i -

MMs des Innern vom 26. März 1873, Nr. 5424,
»ur allgemeinen Kenntnis gebracht.

Laibach, am 31. März 1873.
Der k. k. Landespräs ident :

^ Auersperg m. p.

(143—1) Nr. 1955.

Kundmachung.
Durch den Todfall der am 31. Jänner l. I .

verstorbenen Amalia von Schiwizhofen ist ein Jakob
v. Schellenburg'scher Fräuleinstiftungsplatz ini da-
maligen Betrage von 137 fl. 55 kr., dessen Ver-
leihung dem krainischen Landesausschusse zusteht,
in Erledigung gekommen.

Zur Erlangung und zum Genusse dieser Stif-
tung sind hierländige adelige und wohlgesittete Fräu-
lein und in deren Ermanglung auch andere ehr-
bare Mädchen aus Krain unter der Bedingung
des Wohlverhaltens berufen.

Jene, welche sich um diesen Stiftungsplatz
bewerben wollen, haben ihre an den krainischen
Landesausschuß gerichteten Gesuche

bis zum 15. M a i l. I .

bei dieser Stelle zu überreichen und sich darin
über die zur Erlangung dieser Stiftung erforder-
lichen Eigenschaften ins besonders aber mit dem
Taufscheine auszuweisen.

Laibach, am 31. März 1873.

Vom krainischen Landesausschusse.

(132—3) Nr. 445.

Bei dem k. k. Landesgerichte in Klagenfurt
ist die Nathssecretärsstelle mit den systemmäßigen
Bezügen in Erledigung gekommen.

Die Bewerber haben ihre Gesuche im vor-
geschriebenen Wege diesem Präsidium

bis längstens 10. A p r i l d. I .
zukommen zu lassen.

Klagenfurt, am 25. März 1873.
Vom Präsidium des k. k. Aandesgerichtes.

(130^2) Nr71729.

Concurs .
Der Posten eines Bezirkswundarztes in Kronau,

mit welchem derzeit eme jährliche Remuneration
aus der Bezirkskasse von 200 si. verbunden ist,
wird hiemit ausgeschrieben.

Daraus Reflektierende haben ihre gehörig be-
legten Gesuche

bis Ende A p r i l

Hieramts zu überreichen.
Radmannsdorf, am 22. März 1873.

Der k. k. Bezirkshauptmann: Wurzbach.


